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Nach der illegalen Fällung einer rund 17 Meter hohen

Eiche auf städtischem Grundstück an der Straße Vor

dem Celler Tor in Burgdorf, gegenüber dem

Bürgermeister-Schuster-Park, konnte der mutmaßliche

Verantwortliche ermittelt werden. Dies teilt die Stadt

Burgdorf am heutigen Montag, 3. März 2025, mit. Die

Stadt Burgdorf hatte umgehend Strafanzeige erstattet.

Nun wurde das Verfahren an die Staatsanwaltschaft

Hildesheim übergeben.

"Der Baum stellte nicht nur ein prägendes Element des

Stadtbildes dar, sondern stand auch auf städtischem

Grund und kann nicht in gleichem Maße ersetzt werden",

erklärt die Burgdorfer Stadtverwaltung. "Zudem stellen

solche Eingriffe nicht nur einen Verstoß gegen geltendes

Recht dar, sondern beeinträchtigen auch die Umwelt und

die Lebensqualität unserer Stadt. Gerade deshalb ist der Ermittlungserfolg ein wichtiges Zeichen", betont die Stadt Burgdorf.

Stadt plant Neupflanzung

"Die Stadt Burgdorf wird die entstandene Lücke im Stadtbild nicht hinnehmen. Um die Bedeutung dieses markanten

Standorts zu unterstreichen, wird nach Möglichkeit ein Baum am alten Standort sowie ein weiterer im Stadtgebiet gepflanzt",

teilt die Stadtverwaltung abschließend mit.

Der Baum auf einem Ausschnitt aus AppleStreet-View.
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